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In Sachen Wehranleihe

Ich sött mir doch en neue Schirm chaufe bevor das Wetter da übere zücht!'

Nicht aus Züri
Seit iy2 Monat arbeite ich hier.

Schriften habe ich keine bei mir.
Kommt eines Tages der Polizist, will
meine Schriften: «Wie lang sind Sie
scho do?»

«Sit anderthalb Monet!»

«Hend Sie d'Schrifte do?»
«Nei.»
«Die müend Sie denn scho öppe

cho lo.»
«Jo entschuldiget Sie.»
Nach 8 Tagen kommt er wieder.

Ich gebe ihm die Papiere. Er klopft

mir auf die Schulter und meint: «Jetzt
sind Sie aber en Brave gsi! Adiö!»
Defür hanem denn e Fläsche Bier ver-
sproche. Da isch aber öppe nöd
im Züripiet passiert! Karle

i has denkt, die Brave seied
nöd dert z'finde!

Der Setzer.)
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